
 
 

           Dezember 23 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 

liebe Schulgemeinde, 

Die Botschaft von Weihnachten ist: 
Es gibt keine größere Kraft als die Liebe. 

Sie überwindet den Hass wie das Licht die Finsternis. 
(Martin Luther King) 

Das Jahr 2023 war für unsere Schüler*innen ein bewegendes und 

abwechslungsreiches Jahr. Durch gemeinschaftliche Aktionen und aktives 

Engagement konnten wir sowohl den Zusammenhalt untereinander stärken, als auch 

unsere Solidarität mit Menschen in Not beweisen. 

Ende Januar 2023 wurden die Corona Schutzmaßnahmen für Schulen aufgehoben 

und der normale Schulalltag konnte fast ohne Einschränkungen wieder stattfinden. 

Diese wiedergewonnene Freiheit nutzen wir, um im Februar dann( wie all die Jahre 

zuvor) Karneval in allen Klassen zu feiern. Der krönende Abschluss dabei war 

wiedermal die Polonaise mit allen Schülern*innen durch die Schule.  

Das verheerende Erdbeben im Februar in der Türkei und Syrien weckte unter den 

Schüler*innen und den Lehrkräften den Wunsch, den betroffenen Menschen in den 

Erdbebengebieten zu helfen. Nach Auswertung der Ideen unserer Schüler*innen, 

wurde noch im Februar ein Sponsorenlauf organisiert. Dank des aktiven Einsatzes 

unserer Schüler*innen und Ihrer finanziellen Unterstützung konnten wir mehr als 

10.000 Euro an Hilfsorganisationen überweisen. Vielen Dank an all Diejenigen, die 

diese außergewöhnliche Spendensumme möglich gemacht haben!  

Ihren Krafteinsatz und ihr taktisches Vorgehen konnten unsere Schüler*innen beim 

Judo-Sumo-Turnier im März zeigen. Mit voller Kraft auch mal einen Lehrer*in auf die 

Matte zu legen, bereitete allen Schüler*innen viel Vergnügen.  

  

 



Im März fand zum ersten Mal die Aufführung der Musical-AG mit dem Stück Tuishi 

pamoja statt. Es war eine gelungene Vorstellung mit wundervoll kostümierten und 

ausdruckstarken Darsteller*innen, bei der der Gedanke an Freundschaft mehr zählte, 

als der ständige Streit untereinander.  

Um das gemeinschaftliche Miteinander wieder zu beleben, bot sich im Mai die 

Gelegenheit mit allen Schülern*innen samt Lehrpersonal und Unterstützungskräften 

durch die finanzielle Unterstützung des Landes einen vergnüglichen Tag im Maxipark 

Hamm zu verbringen. Das Highlight war sicherlich der Spaß am Wasserspielplatz. 

Gleich zwei Tage später fand das diesjährige Schulfest statt. An vielen Stationen 

konnten unsere Schüler*innen ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen und nach 

kurzer Zeit konnte man in viele buntgeschminkte und fröhliche Gesichter blicken, die 

sich mit ihren Familien an dem reichlichen Buffet stärkten und der Gewinnausgabe 

der erworbenen Lose entgegenfieberten.  

In diesem Jahr war der Ausklang des Schuljahres ganz besonders, zum Einen 

konnten wir wieder gemeinsam eine große Abschiedsfeier für unsere Viertklässler 

veranstalten, zum Anderen „mussten“ wir einige Kollegen*innen verabschieden. Frau 

Bromberg und Herr Volkmann sind auf eigenen Wunsch an wohnortnahe Schulen 

versetzt worden. Frau Gehrt, Frau Vonhoff und Frau Höhmann sind in den 

Ruhestand verabschiedet worden, Frau Stratmann trat ihren Mutterschutz an und 

Herr Briker ging zurück in seine Heimat der Schweiz.  

Das neue Schuljahr startete mit der Begrüßung unserer neuen Erstklässler, die 

sicherlich genauso aufgeregt waren wie die beiden neuen Klassenlehrerinnen. Frau 

Beckhoff-Senff, die vormals an einer Dortmunder Schule unterrichtete und Frau 

Bodes, die ihre erste Stelle als ausgebildete Lehrerin antrat. Begrüßen konnten wir 

auch Frau Jagodzinski, zuständig für  Klasse 4c und Frau Lange-Pudig, die 

vorübergehend die Klassenleitung der 2b übernahm. Seit November wird die Klasse 

2b von Frau Arndt unterrichtet, die sich gut eingelebt hat und uns ihren Verbleib in 

der Grundschule zugesichert hat. Begrüßen konnten wir ebenfalls im neuen 

Schuljahr unsere Alltagshelferin und „gute Fee“ Frau Daniela Jorczik, die immer zur 

Stelle ist, wenn Hilfe von Nöten ist. Auch Frau Endres- Tschirdewahn unterstützt seit 

November unser Team und begleitet Schüler*innen in der Schuleingangsphase auf 

 



ihrem Weg zum Schulerfolg. Erneut steht uns Frau Bajon mit wenigen Stunden 

wieder zur Verfügung. 

Gleich zu Beginn des Schuljahres meldete sich hoher Besuch an. Die 

Bildungsministerin des Landes NRW Frau Feller zeigte großes Interesse an dem 

Umgang mit der Mehrsprachigkeit, würdigte die einzelnen Projekte, die 

Präsentationen der Schüler*innen in den Jahrgangsstufen sowie das 

Rucksackprojekt. Sie bedankte sich bei den Sprachpaten für ihr ehrenamtliches 

Engagement. Die Feierlichkeiten waren auch nach dem Besuch der Ministerin noch 

nicht vorbei. Die Schulrätin überreichte Herrn Flormann an diesem Tag die 

Ernennungsurkunde als stellvertretenden Schulleiter. Die gesamte Schülerschaft 

sowie alle Mitwirkenden beglückwünschten Herrn Flormann lautstark und gratulierten 

ihm.   

Im August fuhren alle Viertklässler gemeinsam zur Klassenfahrt und verbrachten drei 

aufregende Tage im Sauerland, verbunden mit einem spannenden Ausflug zum 

Bauernhof. 

Im September startete das Programm „Stark auch ohne Muckis“ für den Jahrgang 2, 

welches von der Bürgerstiftung der Stadt Unna finanziert wurde. Zum ersten Mal 

wurde das gemeinsame Kurparkfest gefeiert. An vielen verschiedenen Orten im 

Kurpark konnten sich Groß und Klein an Mitmachaktionen beteiligen. Bei sonnigem 

Wetter fand der jährlich stattfindende Lauf für das Laufabzeichen unter Beteiligung 

vieler Zuschauer statt. Eine große Anzahl von Schülern*innen bewältigte die 

Anforderungen und freute sich über den persönlichen Erfolg. 

Entstanden aus dem Wunsch, die Schüler*innen auch nach dem Projekt „Stark auch 

ohne Muckis“ in ihrer Persönlichkeitsentwicklung zu stärken und die eigene 

Widerstandskraft zu kräftigen , führten wir in diesem Schuljahr die betreute Pause 

ein. Hier können die Schüler*innen ihre Probleme besprechen und lernen unter 

Anleitung Konflikte friedlich zu lösen. Zusätzlich gibt es seit diesem Jahr die 

Stärkengruppen, in denen die sozialen und persönlichen Kompetenzen gestärkt und 

gefestigt werden. 



Zu Halloween im Oktober konnten sich unsere Schüler*innen am diesjährigen 

Turntag in der Sporthalle mal so richtig austoben. Abenteuerliche Aufbauten luden 

zum Klettern, Schwingen und Balancieren ein.  

Im November besuchte uns der Rapper Yaust, gab eine Kostprobe seines Könnens 

und animierte durch einfache stimmliche Variationen unsere Schüler*innen zum 

Mitmachen. 

Der traditionelle Martinsumzug fand auch in diesem Jahr wieder auf dem Schulhof 

der Schule statt. Nach einem abendlichen Rundgang durch den Kurpark, 

eingestimmt durch bekannte Martinslieder, trafen sich die Erstklässler am 

Martinsfeuer und freuten sich im Anschluss daran auf die süßen Martinsbrezeln. 

Seit Kurzem (immer montags und freitags) bringt der Hip-Hop-Lehrer Benjamin 

unseren Schüler*innen die ersten Hip-Hop Tanzschritte bei. Wir sind gespannt auf 

die Präsentation bei der Weihnachtsfeier am 20.12.2023. 

Die diesjährigen Weihnachtsbasteleien, die am Basteltag hergestellt wurden, werden 

dieses Jahr persönlich an Menschen übergeben, die in sozialen Einrichtungen leben. 

Die Initiatorinnen des Elterncafé freuten sich über die regelmäßige Teilnahme und 

bieten auch im nächsten Jahr das Angebot zum Austausch wieder an. 

Alle Schüler*innen hatten Spaß an den lustigen Szenen bei der Aufführung des 

Kasperletheaters. Eine gelungene Aktion, die wir auch im nächsten Jahr wiederholen 

werden. 

Am 6.Dezember besuchte der Nikolaus wieder persönlich die Schüler*innen der 

Schule und überreichte Geschenke an die Klassen. Auch in diesem Jahr war der 

Nikolaus begeistert von den Darbietungen unserer Schüler*innen und versprach 

auch im nächsten Jahr wiederzukommen. 

Unser besonderer Dank gilt den Mitgliedern des Fördervereins, der Schulpflegschaft, 

allen Eltern und Mitwirkenden. Durch die persönliche und finanzielle Unterstützung 

konnten wir in diesem Jahr zahlreiche Aktivitäten anbieten, pädagogisches Material 

erwerben und Projekte finanzieren, um somit das Miteinander unserer 

Schulgemeinde weiterhin zu stärken. Bedanken möchten wir uns auch bei den 



Mitarbeiter*innen der OGS, die unsere Schüler*innen nach dem Unterricht so 

vertrauensvoll begleiten. 

Am 20.12.2023 endet der Unterricht nach der 4. Stunde. Der erste Schultag 

nach den Weihnachtsferien ist der 08.01.2024. 

Wir wünschen Euch / Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest, ein zufriedenes und 

glückliches neues Jahr und bedanken uns für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Mit den besten Grüßen  

Sylke Schertel und das Kollegium der Schule am Friedrichsborn 

 


